
    

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vermittlungsberatung und Integrationshilfen für Alleinerziehende 
 

im Rahmen des Bundesprogramms „Gute Arbeit für Alleinerziehende“         
 

gefördert durch: 
 
Zielgruppe: 
 

Alleinerziehende mit Berufsabschluss, die Leistungen nach dem SGB II beziehen, sich für die Teilnahme am Projekt 
interessieren, den ernsthaften Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt zielgerichtet anstreben. Die Teilnehmer haben realistische 
Chancen für den beruflichen Wiedereinstieg und werden durch die ARGE SGB II Ilm-Kreis ausgewählt und in das Projekt 
zugewiesen. Ergebnisse aus Projekten f. Alleinerziehende im Ilm-Kreis werden unbedingt einbezogen.  
 

Projektbeschreibung: 
 

Neue Wege der Integration von Hilfebedürftigen mit Kindern in Zusammenarbeit mit der ARGE SGB II Ilm-Kreis ist der 
Schwerpunkt im Projekt „Vermittlungsberatung und Integrationshilfen für Alleinerziehende“. Es muss gelingen, 
Alleinerziehende mit Berufsausbildung bei persönlichen Problemlagen zu unterstützen, eine erforderliche individuelle 
Qualifizierung und die Heranführung an den Arbeitsmarkt mit Nachbetreuung zu übernehmen. Eine ganzheitliche Betreuung 
und nachhaltige Eingliederung sollen durchschnittlich 90 Alleinerziehende der ARGE SGB II Ilm-Kreis (Arnstadt: 45, Ilmenau: 45) 
mit einer mittleren Verweildauer von 6 Monaten im Projektzeitraum erreichen. Dadurch soll u.a. eine Verfestigung des 
Hilfebezug bereits in jungen Jahren vermieden werden. Am Standort Arnstadt und Ilmenau wurde eine Anlaufstelle speziell 
für Alleinerziehende geschaffen. Die Teilnehmer werden an Präsenztagen zur Vermittlungsberatung und individuelle 
Bewerbungstrainings einschließlich Telefontrainings erhalten. Der Arbeitsschwerpunkt für unsere Projektarbeit liegt in der 
Sensibilisierung der Kleinunternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten für die Belange der Alleinerziehenden, da die soziale 
Welt der kleinen Betriebe mit ihrer besonderen Organisations- und Leistungskultur eher die Basis bieten, um auf die 
individuellen Belange der Alleinerziehenden einzugehen. 
 

Akteure (Netzwerkbildung):  
 

Unsere langjährigen Partner in Ämtern, Beratungsstellen, externen Fachdiensten, Vereinen, Unternehmen usw. werden 
individuell in die Projektgestaltung einbezogen. Es werden Kleinunternehmen angesprochen. Zusätzlich werden relevante 
Beratungs- und Qualifizierungsangebote örtlicher Partner genutzt. 
Projektergebnisse: 
Mit unserem Beratungs- und Hilfsangebot werden die Alleinerziehenden soweit an den Beschäftigungsmarkt herangeführt, 
dass Beschäftigung in ihrer künftigen Lebensplanung wieder eine wesentliche Rolle spielt. Ihre Arbeitsmarktintegration wird 
nachhaltig unterstützt. Das erfolgt bei den Teilnehmern durch 

- Stärkung des Selbstwertes und der daraus resultierenden Arbeitsbereitschaft  
- konkrete Hilfen zur Überwindung individueller Problemlagen 
- Förderung relevanter Kompetenzen 
- Einleiten/ Unterstützen des Annäherungsprozesses an den Arbeitsmarkt, 
- Begleitung auf dem Weg von der Einarbeitungsphase bis zur Festigung des Beschäftigungsverhältnisses. 

Das Wirken unserer Job-Koordinatoren hinterlässt in den Unternehmen, durch Überzeugungsarbeit eine Lobby für 
alleinerziehende Frauen und Männer nachhaltige Spuren.  

 
Projektmitarbeiter:      Job-Koordinatoren: Frau Klementa, Frau Katzenberger,    Sozialpädagogin: Frau Grömmer 
 
Projektort: im Treffpunkt „Rückenwind“, 99310 Arnstadt, Schönbrunnstr. 8 (ehemaliges Jugendamt, Eingang links) 
              Tel. 03628- 536897 mail: rueckenwind@abwev.de 

in Kooperation mit:  
CJD Ilmenau 

 

 


